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Herren Kreisliga Gr. 2

TTC Eschbach II : SV 1920 Seulberg II 
Donnerstag, 02.03.2023, 20:15 Uhr

Böhringer beendet mit Sieg den Mannschaftskampf

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:5-Heimerfolg des TTC Eschbach II im
Spiel der Herren Kreisliga Gr. 2 gegen den SV 1920 Seulberg II fest. Beide Teams hatten in diesem
Spiel mit ihrer Personalsituation zu kämpfen. Somit traten sowohl für den TTC Eschbach II, als auch
für den SV 1920 Seulberg II am Donnerstagabend Ersatzspielern an. Eine sichere Bank war an
diesem Tag insbesondere das mittlere Paarkreuz des Heimteams, welches alle Einzel siegreich
gestaltete und damit zum Erfolgsgaranten wurde.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Wenig Chancen ließen Hinsberger / Lange beim 13:11, 11:9,
11:8 ihren Gegnern Bischoff / Albert. Einen Zähler für das Team verpassten Kuhnert / Lin bei der
umkämpften Niederlage im fünften Satz gegen Döhle / Reeg. Extrem ausgeglichen war hierbei der
fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Döhle / Reeg zu Ende ging. Kurzfristig sah es gut
aus, aber letztlich waren Böhringer / Adler bei ihrer Vier-Satz-Niederlage von Kapfhammer /
Santalucia dann doch niedergerungen worden. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung
an, so wurde es nicht richtig eng. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 1:2. Weiter
ging es nun mit den Einzeln. 3:2 hieß es hingegen am Ende des nächsten Spiels, als Dietmar
Hinsberger und Andreas Reeg den letzten Ballwechsel spielten. Beachtenswert war das Resulat des
fünften Satzes, den Hinsberger mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten gewann.
Einen knappen Erfolg feierte Holger Lange beim 3:2 gegen Karlheinz Döhle, mit dem er einen Punkt
für seine Mannschaft beisteuerte. Anschließend ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand
von 3:2 an den Tisch. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Hans-Peter Kuhnert die Partie
gegen Jörg Kapfhammer noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Kaum gefährdet war
der Erfolg in drei Sätzen von Chuan Ning Lin wenig später gegen Rolf Bischoff. Wenig später ging
das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 an die Tische. Fünf Sätze beharkten sich Heino
Böhringer und Liandro Santalucia, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg in
dem anhand der TTR-Werte als bereits ausgeglichen eingeschätzten Spiel perfekt machte. Extrem
ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Santalucia zu Ende
ging. Florian Adler konnte Ralf Albert in einem dramatischen Spiel und großer Aufholjagd trotz eines
2:0-Satzrückstandes noch niederringen und somit einen Punkt für die Mannschaft beitragen. Beim
Stand von 6:3 gingen die Spitzenspieler des TTC Eschbach II und des SV 1920 Seulberg II in die
Box. 2:3 endete am Nachbartisch das Einzel zwischen Dietmar Hinsberger und Karlheinz Döhle aus
Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Durch diese
Niederlage verändert sich die Anzahl an Niederlagen von Hinsberger damit auf 17, während er
bislang 6 Erfolge seit Beginn der Spielzeit verzeichnen konnte. Nicht ausreichend spielerische Mittel
hatte anschließend Holger Lange letztlich im Repertoire, um Andreas Reeg final zu gefährden, somit
stand es am Ende der im Vorfeld als eher offen einzuschätzenden Partie 0:3. Mit dieser Niederlage
liegt Lange nun bei einer Einzelbilanz von 6:14 seit Beginn der Serie. Hans-Peter Kuhnert hatte im
Einzel gegen Rolf Bischoff am Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Zähler für das
Team bei. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 7:5. Fast verloren schien derweil das
Spiel von Chuan Ning Lin gegen Jörg Kapfhammer, als es zwischenzeitlich 0:2 hieß. Am Ende hatte
Chuan Ning Lin jedoch die richtige Taktik gefunden und siegte im Entscheidungssatz. Was ein
Spielverlauf! Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Lin nun bei 5:2, während
Kapfhammer bislang 11 Siege und 6 Niederlagen zu verzeichnen hat. In einem sehr ausgeglichenen
Spiel bezwang Heino Böhringer Ralf Albert in fünf Sätzen. Der finale Durchgang endete hierbei im
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Übrigen mit nur zwei Bällen Unterschied. Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf
mit 9:5 beendet.

Nach diesem Sieg geht der TTC Eschbach II am 16.03.2023 positiv gestimmt ins nächste Spiel
gegen den TV 1891 Stierstadt III, während der SV 1920 Seulberg II am 10.03.2023 gegen die
Usinger Turn- und Sportgemeinde 1846 II versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TTC Eschbach II

Doppel: Hinsberger / Lange 1:0, Kuhnert / Lin 0:1, Böhringer / Adler 0:1 
Einzel: D. Hinsberger 1:1, H. Lange 1:1, H. Kuhnert 2:0, C. Lin 2:0, H. Böhringer 1:1, F. Adler 1:0 

 SV 1920 Seulberg II
Doppel: Döhle / Reeg 1:0, Bischoff / Albert 0:1, Kapfhammer / Santalucia 1:0 
Einzel: K. Döhle 1:1, A. Reeg 1:1, R. Bischoff 0:2, J. Kapfhammer 0:2, R. Albert 0:2, L. Santalucia 1:
0


